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Also eigentlich dachte ich dabei an einen manipulativen Menschen, der sich mit der Masche an Frauen
ranmacht, die er ausnutzt.	



Also spielt er die Masche nur bei Dates und nicht ununterbrochen? Ansonsten würde nach meiner
Einschätzung die Nachteile den möglichen Nutzen deutlich überwiegen.	



Genau. Wobei er, wenn sich die Beziehung "festigt", flexibel in die Rolle schlüpfen können müsste.
Auch in Bezug auf eine etwaige Maske. Und bei Spontanbesuchen seiner "Liebsten" sowieso.
Das Ziel könnte z.B.das Ergaunern von Geld für eine OP oder spezielle Behandlungen sein, die nie
stattfinden. Birgt evtl. Potential für nette unangenehme Situationen, wenn er mit 100% Sehkraft bummeln
geht und plötzlich seine "Liebste" um die Ecke biegt. Allerdings soll es ja keine Komödie werden.
Ich frage mich auch, wie das soziale Umfeld eines solchen Menschen aussehen könnte. Gibt es das
überhaupt? Tiefer gehende Freundschaften? Oder sind Hochstapler eher einsame Menschen?
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